
 
 
 
 

 
 

 

 
 
Streicherklasse 
Ein Kooperationsprojekt der Martin-Kneidl-Grundschule 
mit der Musikschule Grünwald e.V. 
 
 

Was ist eine Streicherklasse? 
In einer Streicherklasse werden die verschiedenen Streichinstrumente 
gemeinsam unterrichtet. Das Spiel der Instrumente wird von Anfang an erlernt 
und gleichzeitig das Zusammenspiel gepflegt. Das Besondere daran ist die 
Arbeitsform des Klassenorchesters aus hohen und tiefen Streichern: Violine, 
Viola, Violoncello und Kontrabass. Das Notenmaterial ist so aufeinander 
abgestimmt, dass jedes Kind einen Lehrgang für sein Instrument durchläuft und 
zugleich alle Stücke gemeinsam gespielt werden. 
 
Die Ergebnisse der gemeinsamen Arbeit werden auch bei Schulveranstaltungen 
vorgeführt, z.B. bei der Weihnachtsfeier, dem Sommerfest oder wie in diesem 
Schuljahr beim „Tür auf Tag“ der Musikschule Grünwald.  
 

An wen richtet sich das Angebot? 
Alle ernsthaft interessierten Schülerinnen und Schüler der zweiten 
Jahrgangsstufe, die bislang noch kein Streichinstrument erlernt haben, sind zum 
Mitmachen eingeladen. Wir beginnen gemeinsam von Anfang an. Unabdingbare 
Voraussetzung für die Arbeitsform der Streicherklasse ist die Fähigkeit und 
Bereitschaft, diszipliniert und konzentriert mitzuarbeiten; auch das regelmäßige 
Üben zu Hause gehört dazu. 
Kinder, die bereits ein Streichinstrument erlernen, sind der Gruppe voraus und 
können ggf. bei einer Aufführung verstärkend mitwirken. 
 
 
 
 

 
 



Musikschule Grünwald e.V. Ebertstr. 1 82031 Grünwald www.musikschule-gruenwald.de 

Wie ist der Unterricht organisiert? 
Der Kurs ist auf ein Schuljahr angelegt; der Unterricht umfasst zwei Stunden 
wöchentlich mit Ausnahme der Schulferien. Der Unterricht findet in engem 
Anschluss an den Regelunterricht in den Räumen der Grundschule statt. Die 
genauen Zeiten werden zu Schuljahresbeginn bekanntgegeben. 
 

Wie werden die Instrumente gewählt? 
In den ersten Stunden werden die Streichinstrumente vorgestellt und gemeinsam 
ausprobiert, danach erfolgt die Entscheidung für ein Instrument. Dabei gibt es 
mehrere Kriterien: Nicht nur die Wunschliste des Kindes, auch die physiologische 
Eignung spielt eine Rolle. Von gemeinsamem Interesse ist auch die ausgewogene 
Zusammensetzung der Gruppe. Alle Instrumente, nicht nur Geige und Cello, 
sondern auch die Bratsche mit ihrem warmen Ton und der Kontrabass, den es 
wie alle Streichinstrumente in Kindergröße gibt, sollen besetzt werden. 
 

Woher bekomme ich ein Instrument? 
Die Instrumente werden kostenfrei in der für das jeweilige Kind geeigneten Größe 
mit Bogen und Etui leihweise zur Verfügung gestellt.  
 

Wer wird den Unterricht erteilen? 
Die Streicherklasse wird von Musikschullehrkräften mit fachlichem und 
pädagogischem Hochschulabschluss geleitet: Daniela Wabnitz (Violine/Viola) und 
Christina Elsner (Violoncello/Kontrabass). Bei Bedarf werden weitere Lehrkräfte 
hinzugezogen. 
 

Welche Kosten kommen auf die Eltern zu? 
Die Teilnahme an der Streicherklasse ist grundsätzlich freiwillig. Natürlich 
verursacht ein Unterricht, der von 2 externe Fachlehrer zweimal wöchentlich 
angeboten wird, Kosten. 
Der Unterrichtsbeitrag beträgt 510,- Euro/ Schuljahr. Dazu kommen einmalige 
Kosten für das erste Notenheft, evtl. für weitere Materialien. Ein Notenständer 
sollte zuhause vorhanden sein. 
 

Beginn: In der 2. Schulwoche. 


